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Chronik der Stadt Weimar – Oktober 2024 
 

   
 
Karl-Heinz Kraass Immatrikulation an der Musikhochschule Stummfilm „Faust“ 
(Siehe 19.10.2024) (Siehe 07.10.2024) (Siehe 17.10.2024) 
Foto: Stadtverwaltung Weimar Foto: Maik Schuck Foto: Murnau-Stiftung 

 

Datum Überschrift Ereignis Quelle 

Di, 
01.10.2024 

Bundesverdienst-
kreuz für Stephan 
Zänker 

Der Weimarer Historiker Stephan Zänker erhält für die seine Arbeit als Geschäftsführer des 
Vereins Weimarer Republik e.V. das Bundesverdienstkreuz. Das von dem Verein betrie-
bene „Haus der Weimarer Republik“ am Weimarer Theaterplatz – eröffnet 2019 – wird im 
Wesentlichen mit öffentlichen Geldern, darunter nicht unerheblichen Mitteln des Bundes fi-
nanziert. Es erinnert an die erste deutsche Demokratie. Die Auszeichnung wird in Berlin auf 
Schloss Bellevue vom Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier vorgenommen.  

TLZ 02., 
04.10.2024 
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Di, 
01.10.2024 

Honorarprofessorin 
Marietta Zumbült 

Die Sopranistin und Gesangspädagogin Marietta Zumbült wird Honorarprofessorin für Ge-
sang an der Musikhochschule. Sie war bereits seit vielen Jahren als Lehrbeauftragte im Ge-
sangsinstitut im Beethovenhaus Belvedere in Weimar aktiv.  

PM HfM 
26.09.2024 

Mi, 
02.10.2024 

Tierschutzpreis für 
Stadttaubenhilfe 

Die Sozialministerin Heike Werner zeichnet in Erfurt den Weimarer Verein Stadttaubenhilfe 
mit dem Thüringer Tierschutzpreis in der Kategorie „Karitativer Tierschutz“ aus. Mehrere 
Taubenhäuser hat der momentan 34 Mitglieder zählende Verein bereits auf den Weg ge-
bracht und weitere sollen folgen. 

TLZ 
02.10.2024 

Do, 
03.10.2024 

Weimar-Preis für 
Bernd Kauffmann 

Vor nunmehr einer Generation, im Jahre 1999, feierte Weimar ein ganzes Jahr lang, als es 
den Titel einer „Kulturhauptstadt Europas“ tragen durfte. Der Gesamtverantwortliche für das 
überaus reichhaltige, ungewöhnliche und viele Besucher anziehende Programm, Bernd 
Kauffmann, wird nun mit dem Weimar-Preis ausgezeichnet. Die Verleihung findet im Rah-
men einer festlichen Stadtratssitzung zum Tag der Deutschen Einheit im Konzertsaal des 
Musikgymnasiums Belvedere statt. 

TLZ 06.09., 
02., 04.10. 
2024;  
RHK 15/2024, 
S. 5 

Do, 
03.10.2024 

Trauer um Bernhard 
„Kani“ Kanhold 

„Kani war eigentlich immer da – im Stadtbild als treuer Begleiter zur Weihnacht bei Sophie, 
auf dem Zwiebelmarkt“, sagt Oberbürgermeister Peter Kleine. „Er verkörpert ein Stück Wei-
mar. Seine Musik war eine für alle Menschen, sein Rhythmus wird uns fehlen.“ Bernhard 
„Kani“ Kanhold, eigentlich Malergeselle aus der PGH Farbgestaltung, begann in den 1960er 
Jahren in Amateurbands, hat in den 1970er Jahren mit der Gruppe „Polyphon“ auf sich auf-
merksam gemacht, wurde dann zur Gruppe „Elefant“ geholt, begleitete mit ihr die Schlager-
sängerin Ute Freudenberg, spielte mit Petra Zieger und setzte seine Karriere als der stadt-
bekannteste Rock’n’Roller mit „Fritzens Dampferband“ und nach 1990 mit der Formation 
„Rest of Best“ (weltbekannt: Auftritte bei den Olympischen Spielen!) fort. Wohl alle in Wei-
mar kannte ihn, die meisten mochten ihn, er war präsent in der Altstadt, saß in der Schiller-
straße beim Kaffee. Jeder hat irgendwann einen Auftritt von ihm erlebt. Nun stirbt der lei-
denschaftliche Musiker, das Weimarer Original „Kani“ im Alter von 80 Jahren.  

TLZ 07., 08., 
19.10., 01., 
09.11.2024; 
RHK 15/2024, 
S. 21 

Do, 
03.10.2024 

Premiere  
„Kannawoniwasein“ 

Auf der Studiobühne des DNT hat das Jugendstück „Kannawoniwasein – Manchmal muss 
man einfach verduften“ von Martin Muser Premiere. Ensemblemitglied Bastian Heidenreich 
inszeniert den 2018 erschienenen Roman humorvoll für alle ab zehn Jahren. 

TLZ 
02.10.2024 

Fr, 
04.10.2024 

DNT-Uraufführung 
„Dumme Jahre“ 

In der Redoute wird das Stück „Dumme Jahre“ uraufgeführt. Thomas Freyers Schauspiel in 
der Regie von Tilmann Köhler zeichnet Aufstieg und Fall der DDR aus der Sicht einer Fami-
lie nach. Trotz ihrer unterschiedlichen Haltung zum realen Sozialismus halten die Protago-
nisten an ihrer Liebe fest. Nach dem politischen Umbruch muss sich die Familie in einer 
neuen Welt orientieren und sich fragen, wie ein Neuanfang gelingen soll, wenn alles Ge-
wohnte nicht mehr gilt.  

TLZ 17.04., 
07.10.2024 
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Fr, 
04.10.2024 

Ulrike Lorenz  
in Gera 

Die Präsidentin der Klassik Stiftung Ulrike Lorenz kuratierte eine Otto-Dix-Ausstellung in 
Gera, die nun eröffnet wird: „Skeptisch. Das ist mein Erbteil aus Thüringen.“ 

PM KSW 
23.08.2024 

Fr, 
04.10.2024 

Erinnerungen an  
Engelbert Schoner 

Der Kunstsammler Andreas Przybille lädt ins Dorint-Hotel zu einem „Schöner-Schoner-
Abend“ ein. Dies soll ein Vorgeschmack auf eine von ihm geplante Schoner-Galerie sein, 
die er in der Jakobstraße 9 in einigen Monaten eröffnen will und in der Werke des Weimarer 
Künstlers Engelbert Schoner (1906–1977) präsentiert werden sollen. 

TLZ 
13.09.2024 

Fr, 
04.10.2024 

Diskussionen um 
Ostumgehung in 
Tiefurt 

Im Rahmen einer öffentlichen Sitzung des Ortsteilrates Tiefurt/Dürrenbacher Hütte tauschen 
Befürworter und Gegner der sogenannten „Ostumgehung“ Argumente aus. Von einer sol-
chen Straße wäre dieser Weimarer Ortsteil ganz besonders betroffen. Der Weimarer CDU-
Stadtrat Martin Röckert strebt einen Bürgerentscheid über diese Frage an. Stadtentwick-
lungsplaner und Verkehrsfachleute, unter ihnen Hans-Ulrich Mönnig, stehen dem Vorhaben 
distanziert gegenüber. Befürworter kommen vor allem aus den Reihen der Anlieger der mo-
mentan verkehrsreichen Straßen im Stadtinneren. Ortsteilbürgermeister Jörg Rietschel be-
merkt, dass die überwiegende Zahl der Grundstücke Tiefurtern gehören, und diese werden 
viel Ausdauer haben und einen guten Rechtsbeistand suchen, sollte es darum gehen, sie zu 
enteignen. Auch der Oberbürgermeister Peter Kleine sagt, dass nicht nur er, sondern die 
gesamte Stadtspitze gegen das Vorhaben ist. 

TLZ 
05.10.2024 

Sa, 
05.10.2024 

Konzert mit 
Manfred Mann 

Die in den Siebzigerjahren bekannt gewordene und mittlerweile legendäre „Manfred Manns 
Earth Band“ tritt in der Weimarhalle auf.  

TLZ 
01.10.2024 

Mo, 
07.10.2024 

Immatrikulation an 
der Hochschule für 
Musik  

An der Hochschule für Musik werden 197 ganz neue Studierende begrüßt und 24 weitere, 
die von einem Bachelor- in ein Masterstudium wechseln. Von den 197 „Erstis“ kommen 118 
von außerhalb Deutschlands, u.a. aus allen Regionen Asiens, Süd- und Nordamerika sowie 
vielen Ländern Europas. Begrüßt werden sie von Prof. Juan M.V. Garcia, Vizepräsident für 
Künstlerische Praxis und Forschung, und Arild Hansen, dem Vorsitzenden des Studieren-
denrates. Insgesamt studieren damit derzeit 836 junge Musiker, Musikpädagogen und Mu-
sikwissenschaftler in Weimar. (Siehe Foto oben) 

TLZ 
10.10.2024 
 
 
Foto: PM HfM 
08.10.2024 

 

Mo, 
07.10.2024 

Tagung „Nietzsches 
Zukünfte“ 

Ziel einer von der Klassik Stiftung unter dem Titel „Nietzsches Zukünfte“ organisierten Ta-
gung im Mon Ami ist es, die Nietzsche-Forschung aus allen Teilen der Welt miteinander in 
Kontakt zu bringen und die Zukunft des Philosophen zu untersuchen.  

PM KSW 
24.09.2024 
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Mo, 
07.10.2024 

Unfall auf dem „grü-
nen Streifen“ 

Seit der Sanierung der Fahrbahnoberflächen des Goetheplatzes gibt es etwa in der Mitte, in 
Höhe des Durchgangs zur Gerhard-Hauptmann-Straße, für Fußgänger einen grünen Strei-
fen auf der Fahrbahn, der gelegentlich zu Irritationen führt, weil er in der Straßenverkehrs-
ordnung nicht geregelt ist. Nun kommt es erneut zu einem kleinen Unfall, bei dem der Au-
ßenspiegel eines Pkw-Fahrers eine Frau berührt, die daraufhin stürzt und sich verletzt. Bis-
lang gab es an dieser Stelle zwei kleinere Unfälle. 

TLZ 
10.10.2024 
 

Fr, 
11.10.2024 

371. Weimarer Zwie-
belmarkt 

Der 371. Weimarer Zwiebelmarkt zählt etwa 250 000 Besucher, die nach einem vergleichs-
weise verhaltenen Start am Freitag vor allem am Sonnabend kommen. Am Sonntagmorgen 
sorgen Windböen für Schäden an fünf Händlerhütten; zwei Händler müssen daher vorzeitig 
schließen. Polizei und ein privater Sicherheitsdienst sind präsenter als früher, doch gestaltet 
sich das diesjährige Großereignis beinahe friedlicher als sonst. Auf der großen Party am 
Samstag erinnern der Erfurter Sänger „Samu“ und die Weimarer Band „Rest of Best“ auf der 
Bühne am Goetheplatz an die vor einigen Tagen verstorbene Rocklegende „Kani“. Harmo-
nie, kaum nennenswerte Zwischenfälle, ein quantitativ reichlich gefülltes Bühnenprogramm, 
bei dem anspruchsvollere Besucher sich mehr Highlights wünschen würden (der Trend, fast 
ohne überregionale Stars auszukommen, setzte schon vor Jahren ein), mit Sarah II. eine 
temperamentvolle Zwiebelmarktkönigin, wohl der meistfotografierte Mensch an diesem Wo-
chenende in der ganzen Stadt – das ist das „Besondere“ an Weimars größtem Volksfest. 

TLZ 02., 04., 
09., 11., 12., 
14., 15., 16.10. 
2024;  
RHK 13/2024, 
S. 1, 4–6 

Sa, 
12.10.2024 

Eisenbahnromantik Traditionell kommen auch Eisenbahnfans am Rande des Zwiebelmarktes auf ihre Kosten. 
Denn nicht nur der Thüringer Eisenbahnverein öffnet das Bahnbetriebswerk, sondern auch 
die TT-Modellbahnfreunde präsentieren die Ergebnisse ihres Hobbys im Maßstab 1:120 
gleich in der Nachbarschaft in der Eduard-Rosenthal-Straße 47. Auf den Gleisen des Vor-
bilds, am Lokschuppen, reihen sich diesmal fünf der selten gewordenen Triebwagen VT 
2.09 (genannt „Ferkeltaxi“) auf, die in den 1960er Jahren gebaut und allesamt spätestens im 
Jahr 2004 ausgemustert wurden. 

TLZ 11., 
14.10.2024 
 

Di, 
15.10.2024 

Ein Volvo in der Ilm Früh am Morgen entdecken Spaziergänger nahe der Schaukelbrücke im Ilmpark einen Pkw 
in der Ilm. Wie sich herausstellt, handelt es sich um einen in Erfurt gestohlenen Volvo. Die 
Hintergründe zu dem Fund bleiben zunächst unklar; im November nimmt die Erfurter Krimi-
nalpolizei, die den Fall übernimmt, zwei 16-jährige Tatverdächtige fest, die sie als „Mehr-
fach-Intensivstraftäter“ einstuft. 

TLZ 15.10., 
07.11.2024 

Di, 
15.10.2024 

Spielplatz in Wei-
mar-West saniert 

Nach umfangreichen Sanierungsmaßnahmen wird der Spielplatz in der Warschauer Straße, 
Weimar West, vor dem Kindergarten Sonnenschein wieder freigegeben. 

TLZ 
19.10.2024 
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Mi, 
16.10.2024 

Immatrikulation an 
der Bauhaus-Univer-
sität 

An der Bauhaus-Universität findet die feierliche Immatrikulation der neuen Studierenden 
statt, bei der die an der Julius Bär Stiftung Zürich wirkende Dr. Nathalie Jean-Baptiste, 
selbst Alumna der Bauhaus-Universität Weimar, die Festrede hält. Unter den Etwa 800 
neuen Studierenden sind auch ca. 215 junge Leute aus dem Ausland, die aus etwa 100 
Ländern kommen, darunter aus China Indien, Pakistan und dem Iran. Da es an der Univer-
sität nur einige ganz zulassungsfreie Studiengänge gibt, ist für viele eine Eignungsprüfung 
erforderlich. Insgesamt gab es ungefähr 3400 Bewerbungen, sagt Gudrun Kopf. Dezernen-
tin für Studium und Lehre. 

TLZ 
17.10.2024 

Mi, 
16.10.2024 

Preis für den  
Mauke Verlag 

Der Verlag Friedrich Mauke, der 2019 in Jena gegründet wurde, hat im Frühjahr 2024 sei-
nen Sitz nach Weimar verlegt und wird von André Störr geleitet. Nun gibt es einen großen 
Erfolg für den kleinen Verlag: Er wird bei der Frankfurter Buchmesse mit dem deutschen 
Verlagspreis ausgezeichnet, der mit 18 000 Euro dotiert ist. Der Fokus des Programms liegt 
auf Autoren Aus Osteuropa. 

TLZ 
19.10.2024 
 

Do, 
17.10.2024 

Keine Vergabe für 
die Planungen des 
DNT 

Eigentlich hätte die Stadt Weimar heute entscheiden wollen, welches der drei in die engste 
Wahl gekommenen Büros man mit den Planungsleistungen für die Sanierung und Erweite-
rung des Deutschen Nationaltheaters beauftragen wird. Nun aber wird die Entscheidung 
ausgesetzt. Denn zwei der neun nicht berücksichtigten Büros haben Nachprüfungsverfahren 
eingeleitet.  

TLZ 
16.10.2024 
 

Do, 
17.10.2024 

Filmkonzert „Faust“ In Zusammenarbeit mit der „Europäischen Film Philharmonie“ wird im DNT Friedrich Wil-
helm Murnaus Ufa-Film „Faust – eine deutsche Volkssage“ von 1926 gezeigt. Unter der Lei-
tung von Filmmusik-Spezialist Frank Strobel begleitet die Staatskapelle den Stummfilm mu-
sikalisch, wobei Bernd Schultheis’ Komposition von 1999 aufgeführt wird. (Siehe Szenenfoto 
oben) 

PM DNT 
15.10.2024 
TLZ 17.04., 
16.10.2024 
 
Foto: PM DNT 
15.10.2024 

Fr, 
18.10.2024 

Ausstellung  
Klaus Nerlich 

Die Galerie „Unartig“ zeigt unter dem Titel „Interferenzen“ Arbeiten des verstorbenen Grafi-
kers, Malers, Architekten und Dozenten Klaus Nerlich. Bei der Vernissage wird daran erin-
nert, dass er auch ehrenamtlich und kulturpolitisch aktiv war, so im Studentenklub Kasse-
turm oder als Sprecher des Landesverbands Bildender Künstler. 

TLZ 
22.10.2024 

Fr, 
18.10.2024 

Gäste aus Trier Wolfram Leibe, Oberbürgermeister von Weimars Partnerstadt Trier, ist zu Gast in Weimar. 
Er wird begleitet von einer siebenköpfigen Delegation aus Fachkollegen, unter anderem aus 
den Bereichen Stadtrat, Haushalt, Protokoll, Städtepartnerschaften, Sekretariat. Neben den 
Arbeitsgesprächen stehen eine Stadtführung, ein Theaterbesuch sowie ein Besuch der Ge-
denkstätte Buchenwald auf dem Programm. 

TLZ 
19.10.2024 
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Fr, 
18.10.2024 

Ausstellung  
Anna Bittersohl 

Die Galerie Eigenheim im Weimarhallenpark ist junger, zeitgenössischer Kunst verpflichtet. 
Nun wird hier eine Ausstellung der Künstlerin Anna Bittersohl eröffnet, zu der auch ein Kata-
log erscheint. Themen der Rauminstallation „wo die festen Teile den Boden berühren“ mit 
Wandbehängen, Fotografien und Collagen, Video- und Soundarbeiten, kinetischen Objekte, 
Texten sowie natürlich Malerei und Zeichnung sind die Wahrnehmung, Funktion und Abwe-
senheit von Zeit, die konstante Veränderung der Realität sowie die Entstehung und Bestän-
digkeit von Erinnerungen.  

PM Gal. Ei-
genheim 
14.10.2024 

Fr, 
18.10.2024 

„Medien-Store“ am 
Goetheplatz 

Im Pessehaus am Goetheplatz weiht die Funke Medien Thüringen GmbH ihr nach Renovie-
rungsarbeiten erneuertes Geschäft ein, dass sich nun „Medien Store“ nennt. Der Fokus liegt 
nun ganz auf digitalen Angeboten, denn die gedruckte Zeitung verliert immer mehr an Aufla-
genhöhe; Nachrichten werden zunehmend über das Internet veröffentlicht und gelesen. So 
gibt es neben den gewohnten Dienstleistungen auch Angebote an neuesten Tablets, Smart-
phones und anderen Endgeräten. Mit einem Auftritt des Udo-Lindenberg-Doubles Arndt Rö-
diger aus Eisenach („Vize Udo“) sollen Kunden zur Einweihung angelockt werden. 

TLZ 10.09., 
15., 
19.10.2024 
 

Sa, 
19.10.2024 
 

Trauer um  
Karl-Heinz Kraass 

Der langjährige Ortsteilbürgermeister von Oberweimar-Ehringsdorf und Stadtrat der CDU, 
Karl-Heinz Kraass, stirbt nach langer Krankheit im Alter von 76 Jahren. Seit der Wiederver-
einigung bis Ende Juni 2024 hatte er dem Weimarer Stadtrat angehört. Von 1998 bis 2020 
war er außerdem Ortseilbürgermeister von Oberweimar-Ehringsdorf. Zudem begleitete er 
zahlreiche ehrenamtliche Tätigkeiten wie etwa als Schöffe beim Familiengericht oder als 
Regionalbeirat der Impulsregion. Oberbürgermeister Peter Kleine hebt hervor, dass er ein 
„geschätzter, hochkompetenter und vielseitig interessierter Kollege“ gewesen sei. „Und er 
hat mir gefühlt noch 20 Aufträge mit auf den Weg gegeben. Besonders die Barrierefreiheit in 
Weimar war ihm dabei wichtig.“ – Am 8. November wird es in der Oberweimarer Kirche St. 
Peter und Paul einige Gedenkfeier geben. (Siehe Foto oben) 

Info Stadtver-
waltung 
23.10.2024 
TLZ 06., 
09.11.2024; 
RHK 15/2024, 
S. 21, 25 
 
 
Foto: Stadtver-
waltung 

Sa, 
19.10.2024 

Ausstellung  
Gerda Lepke 

Die Galerie Profil zeigt Werke der Künstlerin Gerda Lepke, die fernab vom sozialistischen 
Realismus in der abstrakten Malerei zu Hause war. „Malerin sein – ein Abenteuer“, so der 
Titel der Ausstellung. 

TLZ 19., 
22.10.2024 
 

Sa, 
19.10.2024 

Reparatur-Café  
„Kabel & Faden“ 

Das ehrenamtlich organisierte Projekt „Kabel & Faden“ startet mit seiner Arbeit. Das „Repa-
ratur-Café“ hat sich zur Aufgabe gemacht, auf Spendenbasis defekte Geräte und Haushalts-
gegenstände, auch Kleidung, zu reparieren, um sie vor dem Wegwerfen zu bewahren. Initia-
tor ist der auch mit dem „Umsonstladen Schenke“ bekanntgewordene Stefan Doose. Zu-
nächst hat die Initiative kein festes Domizil; sie startet im Bistro „Zeppis“ in der Geleitstraße. 

TLZ 
21.10.2024 
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Di, 
22.10.2024 

Überarbeitung von 
Liszts  
Bechstein-Flügel 

Anlässlich des 213. Geburtstags von Franz Liszt präsentiert die Klassik Stiftung Weimar ge-
meinsam mit der Klavierbaufirma C. Bechstein und der Hochschule für Musik im Liszt-Haus 
den überarbeiteten Bechstein-Flügel von 1881. Bei der Matinée im Liszt-Haus spielt der in-
ternational ausgezeichnete Pianist Can Çakmur Werke des Pinanisten. Außerdem sprechen 
die Museumsdirektorin der Klassik Stiftung Annette Ludwig, die Präsidentin der Hochschule 
für Musik Anne-Kathrin Lindig und Stefan Roszak von der Firma C. Bechstein. Die Mechanik 
des Instruments war schwergängig geworden, nun ist es wieder spielbar. 

PM KSW 
15.10.2024 

Mi, 
23.10.2024 

Festival  
„Somaphone“ 

Ein neues Festival unter dem Titel „Somaphone“ startet am Lichthauskino. Verschiedene 
Veranstaltungen in den kommenden Tagen widmen sich Klängen und elektronischer Musik. 
Der wichtigste Veranstaltungsort ist die Other Music Academy (OMA), wo auch verschie-
dene Performances und Tanzprojekte stattfinden. 

TLZ 
22.10.2024 

Mi, 
23.10.2024 

30 Jahre Ingenieur-
büro Katzung 

Das von Uwe Katzung und der auch durch ihr ehrenamtliches Engagement an vielen Stellen 
(vor allem in der Bürgerstiftung) bekannten Katrin Katzung geleitete Ingenieurbüro für Tief-
bau, Straßen-, Wege- und Kanalplanung hat mittlerweile 16 Beschäftigte und ist auch mit 
Niederlassungen in Altenburg und in Hamburg aktiv. Eine vierstellige Zahl Projekte wurden 
in den letzten 30 Jahren bearbeitet. Die IHK Erfurt gratuliert zum Jubiläum. 

TLZ 
25.10.2024 

Do, 
24.10.2024 

Ausstellung „Gewalt 
gegen Weimar“ 

Im Haus der Weimarer Republik wird die Sonderausstellung „Gewalt gegen Weimar. Zer-
reißproben der frühen Republik 1918–1923“ eröffnet.“ Die Wanderausstellung ist mit Förde-
rung des Bundesbeauftragten für Kultur und Medien erstellt worden, Projektleiter hierfür ist 
Prof. Martin Sabrow. 

Info HWR 

Do, 
24.10.2024 

Antrittsvorlesung 
von Anastasia Atha-
nasiou 

Seit Juli 2023 leitet Juniorprofessorin Anastasia Athanasiou die an der Bauhaus-Universität 
neu eingerichtete Professur „Natural Hazards and Structural Resilience“ an der Fakultät 
Bau- und Umweltingenieurwissenschaften. Dort geht es darum, wie durch Naturgefahren 
und Starkwettereignisse massiv belastete Bauwerke dennoch sicher und zugleich ressour-
censchonend geplant und erbaut werden können. Zuvor war die gebürtige Griechin an der 
University of Catania (Italien) sowie der Concordia University in Montreal (Kanada) tätig. Im 
Rahmen ihrer Antrittsvorlesung in englischer Sprache berichtet sie nun über Herausforde-
rungen des letzten Jahres und gibt einen Einblick in aktuelle Forschungserfolge.  

PM Bauhaus-
Uni 
23.10.2024 

Do, 
24.10.2024 

Return International 
Film and Art Festival 

Im Mon Ami werden 27 Wettbewerbsfilme beim „Return International Film and Art Festival“ 
gezeigt, die aus rund 600 Einreichungen ausgewählt worden sind. Begleitet wird das unter 
dem Motto „Menschlichkeit – wenn ja, warum?“ stehende Festival für Kurzfilme von kosten-
freien Workshops für Medienschaffende. Die Abschlussveranstaltung findet im Schießhaus 
statt.  

TLZ 09., 16., 
29.10.2024 
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Fr, 
25.10.2024 

Gerichtstermin we-
gen des Hauses der 
Frau von Stein 

Erneut findet in Erfurt ein Termin am Landgericht wegen des Hauses der Frau von Stein 
statt. Da der Eigentümer Juan-Javier Bofill ohne den vorgeschriebenen Rechtsbeistand er-
scheint, ergeht ein Versäumnisurteil gegen ihn, womit das Verfahren in dieser Instanz abge-
schlossen ist. Nun kann Bofill dagegen vor dem Oberlandesgericht in Berufung gehen. 
Oberbürgermeister Peter Kleine sagt: „Mit dem heutigen Tag sind wir dem Rückkauf des 
Hauses einen Riesenschritt nähergekommen, aber noch nicht am Ziel.“ – Vor vier Jahren 
hatte die Stadt Klage gegen den Eigentümer des Hauses der Frau von Stein eingereicht. 
Das Gebäude wurde durch ihn vor 16 Jahren erworben und sollte umfassend saniert wer-
den, steht aber weiterhin leer. 

TLZ 06., 
20.07., 24., 
26.10.2024 

Fr, 
25.10.2024 

Baubeginn für 
Boulderhalle 

Ein symbolischer Spatenstich markiert den Baubeginn für eine Erweiterung der Kletterhalle 
des Deutschen Alpenvereins, die vor sieben Jahren an der Kromsdorfer Straße eingeweiht 
wurde. Die Boulderhalle wird etwa 1,3 Mio Euro kosten und soll im kommenden Sommer 
fertiggestellt sein. 

TLZ 
26.10.2024 

Mi, 
30.10.2024 

Stadtwerkechef  
Jörn Otto geht 

Der 60-jährige Geschäftsführer der Weimarer Stadtwerke Jörn Otto stimmt einem Aufhe-
bungsvertrag zu und wird nur noch bis Mitte des kommenden Jahres die Geschicke des Un-
ternehmens leiten. Spätestens seit dem sog. „Porsche-Skandal“ im Oktober 2021, als die 
Stadtwerke einen Elektro-Porsche Taycan per Leasingvertrag in ihre Flotte aufnahmen, war 
das Verhältnis zu Weimars Oberbürgermeister Peter Kleine angeschlagen, der das als „fal-
sches Signal“ ansah. Otto hatte sich damals damit verteidigt, dass die Stadtwerke „beim 
Thema Elektromobilität weiterhin innovativ“ bleiben wollen. Im September 2023 musste 
dann der Stadtrat in einer Sondersitzung über eine unerwartete Finanzierungslücke für den 
Breitbandausbau entscheiden, die mit bis zu 4,5 Mio Euro für die kommenden Jahre ange-
geben wurde. Und schließlich gab es große öffentliche Querelen um die Preise, die man-
chen Unternehmen für den Fernwärmebezug in Rechnung gestellt worden sind.  
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„Dame von Kölleda“ 
in Ehringsdorf 

Im Werkstattgebäude des Thüringer Landesamtes für Archäologie und Denkmalpflege in 
Ehringsdorf wird öffentlichkeitswirksam die in einer sogenannten Großblockbergung sicher-
gestellte „Dame von Kölleda“ vorgestellt, ein außergewöhnlicher Fund, der etwa 1500 Jahre 
alt sein dürfte. 
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Blumengeschäft  
Ulrike Meyer 
schließt 

Das von der Frauentorstraße zugängliche Blumengeschäft – eigentliche Adresse: Brau-
hausgasse 2 – schließt. Ladeninhaberin Ulrike Meyer gibt als Grund an, dass sie keine Flo-
risten mehr bekommt; Personalmangel auf allen Gebieten! Sie ist Eigentümerin der Immobi-
lie und somit sind es nicht die gestiegenen Kosten, die ihr zu schaffen machten. Allerdings 
wird sie weiterhin tätig bleiben und eine Art Werkstatt für Blumenbinderei betreiben. 
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